
Tisiklfesissfiaieli 
Phil. B. Clatl nnd O. W. Cian- 

ball von lseniek befanden ficb am Frei- 
tag in unserer Staat. 

Die Familie L. Kingglev wurde am 
Dienstag durch bie Geburt eines tküftis 
gen Knaben erfreut- 

Wie wir bbren, ifi August Sstckstarf 
eisu« it. Nach Gerichten von Dr. Wett- 
len befindet et sieh in lritifchem Zu- 
stilllOi·. 

J. V. lsiaffotb begab fich biefe Wache 
nach tltnfhvslle, liebt-, um Kailoffeln 
empimnissn nnb sie hier znteklauf 
ans-bieten 

W- ILL. Weils veaab fich am Man- 
laq such Lmabn, nkn ben Weibitacht5- 
minnt für vie Welle-Kam Ding Ca. 
einzulaufem 

den nnb Frau Win. Jener nnd 
August Snckstarf nnb Frau begaben 
sich ans Dienstag nach Omaba, um dem 
»Du Seit Ben« beiznwobnem 

V. W. VanPelt erhielt das Anto- 
mobil van Jae Beitmam welches am 

letzten Samftag öffentlich verkauft 
wurde, für angeblich 800 Dvllais. 

tiivitlieb Ege kaufte biefe Wache die 
160 Acker isacnt von Tons Grable, 5 
Meilen natb nnb 2 Meilen weit ban 
Bloamfielb ftir §81,00 net Acker. 

Charib Varris, Schivager zu Vean 
List, welcher einige Tage hier zu Bei 
such weilte-, tebrte am Dienstag nach 
Morriil, Jan-a, zurück. 

Wie wir aus dem »Nebr. Liberal« 
nie-bett, befand sich Herrin Sebabe von 
Woll, S. D» am tthen Donnerstag 
in oer Creigbion Nachbarichait. 

Frost Win. Köpfe und Tochter Eona 
von O’:«ieii, S D» befanden sich an- 

iaßiich der Beerdigung ber Frau Al- 
bertinc Block in unserer Stabi· 

Arn Mittwoch begaben sich Tom 
Grable und Frau, Frau Jobn Roger, 
Fri. Jba hall, Jobn Decken Otto 
Lindbtaotunb Jim Baker und Frau 
nach Omoba. 

Henro Stone von Eircle, Mont» 
welcher anlaßlich ver Beerdigung ieis 
es jüngst verstorbenen Vaters hier 
weine, tebrte am Dienstag in feine Vei- 
cnat zurück- 

- 

Der Frauenverein der eb. -lutb. 
DreifaltigkeitssGemeinde wird seine 
nachste Veriammiung am Donnerstag, 
ben ist, Oktober aus der Form der 
Frau Lan-se Paustian abhalten. 

Wie wir vernehmen, wird F· J. 
Lipvoid von Pender, Wehr , Sohn von 

P. Lipvold hierieih, ain l. Nonen-der 
die Geichåiesiiihrung der hiesigen Weils 
Kaiar Drug Co. übernehmen. 

Der lustige Mike Bauer von Beans, 
Nein-» befand sich iesie Woche bei der 
Familie Ang. Keriiing zii Beinch. Er 
sprach auch in der Germania Office vor 
und erneuerte fein Ahonnenienn 

Evas-. Manie, der Optiker von Nan- 
doth wird am Montag, den lit. Ot- 
toder in der hiesigen MarihsBdldinan 
Apotete zugegen iein. Augen werden 
frei untersucht und Brillen angepaßt. 

Ain Sonntag, den 16. Oktober 
wird in der eo.-luth. Dreiialtigieitss 
Kirche kein Gottesdienst stattfinden. 
Herr Pastor Tiiahe wird zur Stint-de- 
Veriainmlung nach Russell, Kansas, 
reiten. 

Louiz Sieling van Darrdld, S. D» 
war in den letzten Tagen hier, urn sieh 
nach einem Pius itir nachftes Frühjahr 
tin-zusehen. Sieling wird sich wieder 
dein tieden Knar isonntv zuwenden, da 
er auch wieder in dieiein Jahre ausge- 
trocknet ist. 

F. B. Reine von Leigh, Nebr» niid 

Venrn Reine den Mitter, Nein» de- 
innden sieh einige Tage dei ihrein Bru- 
der John D. Reine dahier auf Beinch. 
Alle drei hegiihen sich nin Dienstag ver 
Autoutotnt nach Leigh, Wehr» iiin ih. 
ren dort wohnenden Vater einen Be- 
such adziiitattem 

ter Sitd·ciiiaha Live Statt Mars 
let h.ii ani leiten Montag zwei Reiurde 
geh-ruhen spi30,t)00 sehnte regten gn 

imteus Tage ein. iW mehr tote je su- 
imr. ifhento wurden hedenteiid mehr 
Liiitggontadnngen Rinden-ih. Schat- 
ieiid Sehn-eine einnimmt-in nainlis ges 
gen Hist-. Die hdrhite Zahl, die je dor- 

iier an eisieni lage eiiitroi. war tin-i 

Biiirggoniadiingein Der Sudecusahg 
spähn-sum hin tihieago ithertrotien 
nnd sit der giviite du Weit. 

Qbu um cui Pontia-. Oasen 
umw. im du Im im Man-m 
Mann-unsa- otlt Imimc out 
its-Mute Ums ums Leben. Its n 

Mm Mann-ausm- dewmw Its-. 
Imm- m Amomen Nisus III 00 W 
sammt-s uns soc-us Im dis samt N. 
In onus »u- msso Io- sm Im Vu- 
mmummt status-Im m- « des-m 
um visit-. pm All tust M Im 
ins-.- 2 III-m un Im aus aus Im- 
sen-. cum-. 

ils- Msum seist-Mit must mo- 

Gmmmsuu u- m cmci us J. J. 
vom mid- M so um«-I 00 um 
Name sum-I Hut-in m soul- 

eingefunden hatte. Jini Mart-tin uns 
knschnrd MrGeenv waren deichntdigt. 
ikirsdcgefchim Zaun, Peitiche und 
Tief-sie ein-J der »Feed Yoro-« entwens 
o«i zn hatten. Nach laugerein ll berie- 
-ien innrde Murtiiin freigesprochen, da 
nicht geiqu Verveiie vorhanden waren, 
ihn zu iiberittdren Meistieeny gab zu, 
die Peitsche und Decken gestohlen zu 
lindern-und wurde zu 835 Strafe und 
Isagung der Geristitstosten verurteilt 

Ein vierdiittteriges stieedat von nahe 
Crofton befand fich nm Mittwoch in 
unserer Stadt. Diese-z war: Andreas 
(5lauffen, Jttrgen Dege. Vean Weilt 
und Jolm ikrledrichsem Von hier aus 
begaben fie fich in einem Automodii 
noch Center, um ihre Burgervaviere 
derauszunebmem damit fie ini Novem- 
derittr die große Frage initftinnneu 
dürfen. Es ift dies ein gutes Zeichen, 
denn so lange die Deutschen zufammen- 
liolten, brauchen wir unt-· nicht ftir die 
Mutter zu ftlrchten »Lied Vaterland, 
magst ruhig iein.« 

Lin der Halle zu Creigbton findet ant 
Sonntag, den 9. Ottodec eine Massen- 
verfannnlung der deutschen Bürger die- 
fer Gegend ftatt, zur Gründung eines 
Zioeigvereins des Deutichen Staats- 
oerdandes Nebrasta im Deutsch-Ame- 
ritaniichen Natioiinlbund, um uegen 
liouutn Option und Probibition zu 
werten und die allgemeinen deutfcheu 
Jnteresfen zu wahren. Es foilte ein ie- 
der Deutichgefinnte in diefer Versamm- 
lung zugegen sein. Es gilt der Sache 
der Freiheit und Gerechtigkeit und ders 
Wahrung unferer deuticheu Leben««’ 
gewohnheiten und da darf lein echter 
Teutfcher fehlen. Alio auf zum Kampr 

lSd. Klingsortb, ein bekannter junger 
deuticher Former. betebelichte sich tlirz- 
lich mit Mard cIDonnelh Tochter von 

Jobn O«Vonnell. Dieselben ließen sich 
in lkenter von Richter Welch zusam- 
snenschmieden, Wie uns mitgeteilt 
wurde, iltblt das junge Paar sich be-« 
leidigt, dass vbigks nicht ichon in vori- 
ger Nummer veröffentlicht wurde. 
Aber leider ist die Rate des Zeitungss 

mannes nicht so scharf wie diejenige ei- 
nes Jagdbundes, um allesauszuiblireri, 
zumal die Witterung immer im Wech- 
sel begriffen ist und der Wind sehr ost 
don der entgegengesesten Richtung webt. 
Hoffentlich wird uns das junge Paar 
das nitchittdmmende Ereignis in der 
Familie bei Zeiten wissen lassen. 

Wenn man siebt, wie schbne Divi- 
denden die Eisenbabnen aus ibre Altien 
bezahlen, die doch auch noch mit einer 
Menge Wasser durchsept sind, to muß 
man sich wundern liber die Frechheit, 
mit welcher die Verren Natenerltbbum 
gen verlangen. Jm Oktober wird an 
die Atti-mark die Kleinigkeit don 
Ollskt 000,000 an Dividenden und 
Zinsen ausbezahlt werden, was Axt-sittl- 
lll)» mehr ist als im Ottaber litt-il nnd 
29,000,0lt0 rnebr als im selben Mo- 

nat l908. Ftir die l» Monate don die. 
fein Jahre wird cirla si,354,504,000 
ausbezahlt worden sein gegen il,l95,- 
5554,000 in 1909 und zl,052,729,0»0 
in lltll8, also in 10 Monaten dieses 
Jahres etwa dreihundert und zwei 
Millionen Ddllars mehr als in denkt- 
ben 10 Monaten vor zwei Jahren. 

Zu Dastings brannte am Sonntag 
Spatnachmittag das Presbvterianer 
Kirchengebitude der Stadt totalnieder 
und leider verlor einer der treiwilligen 
Feuerwebrleute, z. W. Raum dabei 
das Leben. Das Feuer wurde entdeckt 
von dem Organisten Rese, als er sllr 
das Abendprogramm auf der Orgel 
probie. Der Brand war im Basement 
und trog der Anstrengungen der Feuer- 
webr, die bald zur-Band war, griff 
derselbe so schnell umsich, daß inner- 
balb einer ftunde die Kirche zerstört 
war. Dur den Einsturz der West- 
wand, in deren Nitbe F. W. tttaney 
arbeitete, wurde er erschlagen. Die 
Kirche liebst Einrichtung jn der eine 
sitt-litt Psesiendrgel aebbrte. ltatte 
Meinung-kostet Versicherung ist dor· 
banden tttr slrltiulL 

Ju der nächsten Dekbstwabl am 
dienstsu, den Z. November 1910 soll 
til-» ecnen Zions me Coiiitituuon oh- 
deMmmi werden m der Hemmt l von 
Artikel 7 der Confimslion von Not-nö- 
kq. Die Abstimmung soll laute-u Wer 
ifi ein Wahl-» Jeder man-nich- aw- 

kctaniOe Burgen der has st. Lebens- 
jahr meim hat und seit sechs Monat-n 
vor s» Wahl tm Staat Wurm-. U o 

citat oder Ward, wie es das cis-les km- 

Nmäht gewohnt W. M ein Wohle-. 
Ist-um kommt alle Dis-nigra »mu- 

aumdntm But-am wol chi- uns-u 
»sama«-im Neu Mandat-sonstwo 
uns schon aemäbu hoben, wie es Im 
Moses vorscmhhnst Ihm-r Ihn sum- 
mt obs den« Its M Mut Josu- hm m- 
wosnt hohem mMm oder sann sure 
vom-u dumm«-m- dunstmdmkm 
est mild Inm- sn Im Wahl-u be- 
steman Ida-um« 

Im M m Mut-m Mut Rom-III mid- Lc Bis-« Ach-We wohnt-III« 
am leimt Ums-O M Im ims- de-; 
uns. um um mm Alsdann-Wes 
Om- Iotululm tu items-m Mitm- 
itm tm Mosis klemmt Jud hie-W 
am komme vom Wust wuchs-. 
um » um Mms Deut dem Mitb- In 
du Wattm- Ha Ins-. Mit-O M im 
Inst um Minimum wuictmn und 
Inm- dmkm usian music Im inmm Wem-Noli cui vin 
Wem summ- M Wo Its-O- sn Im 
sei-m Jos- Hmssm cui-Id- IM- 

eine Disiel von dem Messer entfernen, 
in dei Meinung, daß dieielbe nur loe 
an dein Messer ding. Die Distel iasi 
jedoch sesi genug, um Viterna’g Hand 
vor das Messer zu ziehen, welches ihm 
den Mitteifinger dek tinlen Band 
aunzlich adichniit nnd auch die anderen 
zsinger dekieytr. Seine Stau, welche 
das Gespann trieb, war Augenzenge des 
Unsalles. 

Glück im Unglück hatte Emii Uelilinii 
als er am Samstag Abend eine Anto- 
innbilfaiirt unternahm und nördlich der 
Stadt ins Freie·fulsr. Es denegnete 
idrn dort ein Gespann, dessen Pferde 
icheuten. Der undarsichtige Kuticher 
riß die Pferde nach der linken Seite 
herum, anstatt zisr rechten, wie es der 
iichtige Weg gewesen witte. Das An- 
toninbil, welches von der entgegengesetz- 
ten tstichtunii lam, mußte natürlich auch 
nach links ausbiegem Doch im Augen« 
hint, da der Lenker des Automabileg 
dieses tat, riß der Kutscher das Ge- 

itpann zur rechten Seite. Die Pferde 
daumten sich hoch auf, wobei das eine 
Pferd seinen Das aus den Kan des 
Einilllkhlingieptc weil-read der an- 

dere Das zwilchen dein iktllster und deni 
Sitz niederglitL Durch Zufall wurde 
der Emilllelilina nicht schlimm ver- 
lekt, doch ist dastllutoinodil ziemlich de- 
niaiiert worden« 

Es iit zu bedauern, das-, viele Leier 
der Germania ihre ruckiiandigen Abou- 
iientengelder nicht bezahlen. Vor turzer 
Zeit ichiilien wir tiher 100 Rechnungen 
ang, namentlich on Leier außerhalb iiii 

» 

lereei County’g, nnd haben noch leine; 
2ii ihre Schulden deglichen, Dieheraiis l aahe einer Zeitung iit mit ziemlichen 
Unkosten verbunden, und da Geld iiichil 
mehr wie zu irtiheren Zeiten aul den 
Bäumen nnichit, möchten wir diejenigen 
bitten, welche doii uns mit einer stech- 
tinng beehrt wurden, ihre Rückstande 
zu bezahlen. Es hot teinen Zweit, daß 
niaii Leier aiii der Liite hat« welche iur 
4 Jahre oder noch langer ichiilden, nnd 

nichts von sich hören lassen, noch olei 
Adonnenten zu betrachten. Wir leten 
und daher genötigt, alle ausworisgen 
Leier, welche bis iuin lä. Ottober mu- 
tltechnungen nicht bezahlen, die Namen 
verfertigen in dieler Zeitung heianst zu 
machen und die Rechnungen einem Kol- 
letior zu übergeben- 

Die Prohibitionilten hohen lich de- 
tanntlich tttr den repulililaniichen Gou- 
verneurs-Kandidaien Aldrich ermitt- 
Jn dem Aufruf, welcher auch von dein 
walchechten Prohiditioniiteii dri. F. 
hockenherger unterzeichnet ist, wird on 

jeden »Alten« Bürger oppellieti, be- 
litilflich zu lein, Dohlcnan zu tchlogen. 
Frechdachle wie die Prohiditioniiten 
nun einmal find, vor nichts zurucl 
schreitend und vertagen wie die Elstern, 
heißt es in dein Autrul: ,,Loßi uns 

einmütig ziiiainmenitehen und die 

Niederlage eines jeden Kondidoten he- 
rvertitelligen, deren Erwohlung untere 
Prosperiiot in Frage stellen, die Inter« 
essen dell Helms, der Schule und Kirche 
iowie der menichli.ten Gesellschaft 
odfern tdiirden, nur um die Schli- 
gier der-Braun und Schnadsiirenner 
mit deren horde dan verdrecheriichen, 
uniiioraliichen Schmaroper zu deiriedis 
gen.« Und dieie Sorte Leute pocht auf 
ihr Patentchriitentum. Sie enthiiiden 
lich nicht zu behaupten daß jeder An- 
hanaer Dahliiian’6 mit einem Verbre- 
cher auf gleicher Stufe itelit. Atti diese 
,,ilteiormec« haßt der Ausspruch Bened- 
rich des Großen während der Epitiiuiit 
bei Zorndori: »Und niit iolcheiii Weit-i f 
del muß man sich heruinichlogeii.« 

f schen IM- f 
Diese Woche verbreitete sich die trau- 

kiae Nochtsevt, daß der betonnte Fin- 
snek Athen Netz ont Sonnqu nnd-mit- 
tog um U tlve noch zweimonntlichek 
Krankheit seinen Geist ausnah. Er ek- 

eeschle das Alter von 58 Jahre, 10 
Monate, 15 Tone. Den Nis beian 
sich mehrere Wochen im doimtaL nn- 

Veilungzu suchen und wurde ee am 

ooclesten Donnerstag nach seinem Denn 
kenne-vorfin- 

Aldect Nif wurde om 17. November 
lsbl zu Sbeewenst, Ponnnsnn 
Menschlan qedoken. Jus Jahre 1872 
notek nebst Fonnlie seine Reife noch 
Ameeiko on und ließ sich In Roman 
N. Y. neeoer. Noed etlichen Jud-en 
veron ee noch Pipee Cim. Jll» nnd 
oon ooet noch Deuel Eos-nun Nein-. 
Vor Its Jahren nie-edle ee feine Desan 
hier bei Bloomiielo. Er Ifi die en fass 
nem flobe ein Mediennee nebene- unt-z 
enI lot-sendet Vater me ieene »dennin 

« 

ansehn- Selne Ehe wurde uns « sen-. J 
been gesegnet wovon ? tdn umsehn-. T 
Diese nnd: Ida Wint. Note Saum-T 
fon. Poe-We cum-nennt Nenn Mit 
senden Und-o nno Loueo Wesp. Ums-u 
feines Imneeesoen dumme Lunte-sann 
ee no« L Muse- uno I List-umso « 
nnnslntr Ideosoe Wes von die-. Roten 
VII von Umon. N. V) uns nun 
Mike-non cost von WI. !- UnMimou 
uns U Betst-gestehen 

kee Beethoven-I nnsei denn Mich- 
enmog um l We um« Inmeennn Mo 

IMM I cuendnm wen Junke- 
danie one san. 

-q- 

Smmsd tmu Ia us Inm- 
.Is m- uss-s OOOIW. 
stumm Not so so In sum. 
dun- mmu In us M 
ko. es Ums m Ist du Masse 
00 Ist M mit Insow. 
Mo mmu m- mam Cum 
Oh m Wut Uns- Isc- 

Eine Heimat ist eine Heimat 
Wenn Jbr ein Piano naht, dann freuen die tlinder nnd Eure Freunde sich. Ihr 

selber wiinscht eines iin Lunis zsc teil-en Nun, seid elsrlich init Ench selbst? Möchte-It Ihr 
nicht? Dieser 

Fabrik-Einsiihniiigs-Vrrians 
bringt Ench ein Piano dar, ohne dasz Ihr den Profit der Kleinhändler zn bezahlen habt 
Die Familie, welche die Geiiilsle des siingeren Gliedes zn scheinen weiß, ist durchschnitt-- 
lich eine bessere Familie in jeder Hinsicht. Gefnlsle banen die Verwandtschaft der Fa- 
milie ans, nnd grlinden Gesellschaften, welche die tenaben nnd Mädchen zu Herren nnd 
Damen znni Wohle nnd Besten des Staates- nnd Landes heranwachsen lassen. 

Schct und höret! 
Das Skgcrstrom VII-kann ist ietzt zur Ans- 
stellung in dan Laden dkr 

BloomficldDrugCo. 
O. R. Butter, Agkut 

Vkmgi Eure Nåhmaichine zu dein 

WVCUaden in Bloonifielo, wenn die- ; 

selbe d» Meparaiur bedarf. Alle Ar-; 
beii wikv garaniieri. i 

Am Donnerstag, Freitag und Sanss- I 

lag werde ich eine isarladung lchbnster 
Aepfel am hiesigen Babnbai zum Ver- 

lauf aus-bieten. Charles Anderion. 

Soeben eine Caeladnng von dem 
»6-elebraied Exvansion Mehl« erhalten, 
welches von der nbarier Oal Millina 
id-o. in Charier Onl, Iowa, iabrizieri 
wird. Zum Verlan in der Oaniord 
lsreain Siaiion. 

Habe noch einige »Ja Perseliian 
Wander« Eber zu verlaufen. Dei 
Ziainrnbamn dreier Rasse wurde in 
4909 niii Preisen in Lincoln. Nebr» 
nnd Des Maine5, Ja» ausgestattet 
habe auch etliche andere Rassen zu ver- 

laufen. J. C. Stahl- 

Vaiiksagung. 
Fiir die etwielenen Aufnieitlatnleilen 

anlaßlich des Todes und der Beerdi 
sung nnlerer Mauer und Schwieger· 
Immer Alberiine Block sprechen nnr 

biernni unieen inniaiien Dunl aus. 
Oiio Block und Frau 
Win. Kopie und »Frau 
A. Kund nnd Frau 
Win. Block nnd ekrau 
Ot. Gneniuch n· ksran 
delinui Moll 

—--·-»·--—s- »s» .- ». 

Die vie-it Gen-Mord Dr. Pein 
zahmen G Stint got-month its-»M- 
Souis dovm Lin-um« ist-Wink JU« 
inmimdieais Roms- Oiivmimmu 
veiamm Mkdisim weiche km deciiiimiu 
Music-met iii. Dieies Miiiei im iich 
nur« via ihm-minnen vom Vom am 

Im wohn mithi· sem- Midian 
Imiinimmt qui sie spiouioimiw 
Li- iI Ins-m n iii visnmin m aiikiic 
sind seit-viels. im vorhanden- visi- 
miiiki. ist if imu Weibleins-dank 
wiss Im W Linien suecica-O vom 
its-sum semini. weite ipmku mi. 

mltiii ims Its Im dictiiidiimmk kr. 
Pein Miit-m Essai cos. its .!·’. 
So pokus Ide. innig-. .iii. 

W »- --qu-«--- W 

Hin-is ziumimsmw I. J- Osios 
da. usw-sum m- Ist-unt 

Bis sum sim Inst Einmain 
III-im Ich-. Ins-tm im stumm-un 
u Mo II Iqu met-ums sont am- 

M. III Ums um its-i. uns ssm 
Im In tin-is- m ais-wen Lim- 
im II. M bit-ist cum ita. 

Liyousze gi-. w- This-Z 
des-sak- 
dFSSS 

’X»«’«·"«·«· I xjxwe « · 

Herr Gntgckleidetkrt 
Der Donat in mn nun-r Freund. Wenn Ihr zn nnd 

hinunt, werden nur Encn Inn N ersparen. wen wir extra 

kunner in nnim Anznm stecke-n, wenn nnk fie tanfcnx nnd 

Ostn bekommt rmu Douai-o in Unten Anzngem wenn Ihr 

dnsjrlnon nun nnd kann konnte In vesonnnen In nnch ein 

Wem nn- «’m-nndr in brtmnsncn Am- Wssmd Ausnut- sind 

nnm non nn nnd des-seinen anmnt Unsinn HJU Ink Eure 

Linn-He unk- Csnx nimm den Even Linn-o Wut-o bespinnt-n 

Simon Kleiderlndm 
P. W meines-. Mein-Mut Banner 


